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Herren Kreisliga A Südwest

VfL Waiblingen : SG Schorndorf IV 
Samstag, 22.10.2022, 19:00 Uhr

Munz beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Christian Munz sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A Südwest nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:2
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SG Schorndorf IV besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Schorndorf IV meist auf
verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gekämpft bis zum Schluss hatten Schulcz / Munz
in der Begegnung gegen Zengödi / Schilling, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Eher wenig Gegenwehr bekamen Müll / Thoma
im Anschluss bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Kern / Fritz. Das war ein souveräner Sieg. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnten Auwärter / Kaiser die Partie gegen Münzenmaier / Namyslak
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der
erst nach 38 Punkten endete und mit 20:18 an Auwärter / Kaiser ging. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel
hatte daraufhin Alain Schulcz letztlich parat, um Andreas Zengödi zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit 11:3, 12:10, 6:11, 11:7 gewann Christian Munz gegen
Jürgen Kern und gab dabei nur einen Satz ab. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Hans Müll nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indessen Martin Thoma letztlich auf Lager, um Werner Fritz final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nicht einen
Satzgewinn überließ Joachim Auwärter seinem Gegner Pascal Namyslak beim in Sätzen klaren 3:0-
Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Sascha Kaiser überzeugte im Einzel
gegen Uwe Schilling, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des VfL Waiblingen und der SG Schorndorf IV. Alain Schulcz war in der Partie gegen Jürgen
Kern nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Die
richtige Taktik hatte Christian Munz beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Andreas
Zengödi von Beginn an. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der VfL Waiblingen nun ein Punkteverhältnis von 8:0 auf dem Konto, während
die SG Schorndorf IV nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TB Beinstein IV (VfL Waiblingen) bzw. gegen den TTC
Maubach (SG Schorndorf IV).

 Statistik:
 VfL Waiblingen

Doppel: Schulcz / Munz 0:1, Müll / Thoma 1:0, Auwärter / Kaiser 1:0 
Einzel: A. Schulcz 2:0, C. Munz 2:0, H. Müll 1:0, M. Thoma 0:1, J. Auwärter 1:0, S. Kaiser 1:0 

 SG Schorndorf IV
Doppel: Kern / Fritz 0:1, Zengödi / Schilling 1:0, Münzenmaier / Namyslak 0:1 
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Einzel: J. Kern 0:2, A. Zengödi 0:2, W. Fritz 1:0, M. Münzenmaier 0:1, U. Schilling 0:1, P. Namyslak
0:1


